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Ganztagsschule GREM: 
Neue Chancen, neue Angebote! 

 
Das GREM ist Ganztagsschule seit 2008. 

 
Bereits im Jahr 2003 hatte unsere Schule ein Kon-
zept erarbeitet und ein „erweitertes Angebot“ am 
Nachmittag beantragt. Es wurde im Rat der Stadt 
einstimmig beschlossen. Seit dem Schuljahr 
2008/09 wird der Ganztag inzwischen für alle Klas-
sen mit großem Erfolg durchgeführt. 
 

Der Ganztag hat Vorteile! 
 
In Ganztagsschulen wird die längere Zeit, die Kin-
der in der Schule verbringen, genutzt für 
 vielfältiges Neigungsangebot 
 Wechsel von Arbeits- und Entspannungsphasen 
 mehr Übungen in der Schule statt Hausaufgaben 

 
 Essen in der Schule 
 projektorientiertes Lernen 
 Kompetenz- statt Defizitorientierung 
 

Schule von 8 bis 16 Uhr ist nicht zuviel! 
 
Mehr Unterricht in traditioneller Form ist für 11- 
oder 14-jährige wirklich nicht förderlich. Der soge-
nannte G8-Bildungsgang bringt es mit sich, dass 
Kinder bis zu 35 Wochenstunden haben. Das lässt 
sich auf Dauer nicht mit angehängten siebten und 
achten Stunden machen. Die einzige Lösung, die 
gegen eine Überforderung hilft, ist die Ganztags-
schule. Hier hat ihr Kind anregende Angebote, die 
den Unterricht unterbrechen, die nachfolgende 
Konzentration fördern und verhindern, dass eine 
Schülerin oder ein Schüler an einem Tag acht 
Stunden Unterricht hat und anschließend Hausauf-
gaben daheim machen muss. In der Mittagspause 
können die Kinder essen, toben und Ball spielen, 
aber auch Brettspiele ausleihen oder sich in einen 
Ruheraum zurückziehen. 
 

Mehr Zeit für ein entspannteres Lernen! 
 
Lernen ist mehr als „Instruktion“ während einer 
Unterrichtsstunde. Ihr Kind lernt anders, entspann-
ter und seinen Neigungen entsprechend. 
 
Unsere Schule hat ja bereits zahlreiche Projekte, in 
denen Schüler auf völlig andere Weise lernen. Al-
lein im Projekt SOON und Young SOON machen 
weit über 100 Schüler mit. Sie werden z.B. als 
Techniker ausgebildet oder werden Gesangssolis-
ten. Etwa 50 Schüler bereiten sich in Vorberei-
tungskursen auf externe Fremdsprachenzertifikate 
vor. Ob roberta  (Roboter für Mädchen), Forschen 
und Entwickeln (Schüler entwerfen z.B. Autos der 
Zukunft oder neuartige Messerschleifgeräte), die 
Kanu-AG – überall können besondere Neigungen 
und Fähigkeiten gefördert werden. Wir wollen, dass 
unsere Schüler ihre Zeit sinnvoll nutzen und nicht 

etwa sich zuhause elektronischen Medien masslos 
hingeben. 
Wir haben unser Angebot für Exzellenz für mög-
lichst viele Schüler ausgebaut (s. AG-Liste auf der 
Rückseite). 
 

Lernzeitaufgaben statt Hausaufgaben! 
 
Ein Großteil des selbstständigen Lernens, Vorbe-
reitens und Wiederholens wird in der Schule geleis-
tet. „Ich habe das nicht mitbekommen“, ist ein häu-
figer Satz, wenn ein Kind Zuhause über den Auf-
gaben brütet. Im Ganztagsbetrieb in speziellen 
Lernzeiten bekommt ihr Kind fachlich qualifizierte 
Hilfe, wenn es Dinge nicht bewältigen kann, weil es 
morgens im Unterricht etwas nur unzureichend 

verstanden hat. Diese Art der individuellen Förde-
rung ist viel erfolgreicher als ein Förderkurs oder 
Nachhilfe, wenn sich die Defizite schon verfestigt 
haben. 
Natürlich ist es notwendig, dass auch mal Vokabeln 
gelernt werden oder ein längerer Aufsatz, für den 
45 Minuten nicht ausreichen, zuhause beendet 
wird. Langtage sind aber immer hausaufgabenfrei! 
 

Mehr echte Zeit für das Familienleben! 
 
„Wann fängst Du endlich mit den Hausaufgaben 
an!“ Wenn Sie diesen Satz nicht einhundertmal im 
Monat sagen wollen, dann sollten Sie froh sein, 



dass das familiäre Zusammenleben von dieser Art 
Erziehungshilfe entlastet wird. Sie müssen nicht 
jeden Tag mittags kochen, vorher einkaufen, dann 
mit Kind noch Erledigungen machen. Wenn Ihr 
Kind nach Hause kommt, dann haben Sie „echte“ 
Zeit etwas Gemeinsames zu unternehmen. 
 

Freizeitaktivitäten kann Ihr Kind weiter aus-
üben! 

 
Wenn Ihr Kind bereits ein Instrument erlernt oder 
im Sportverein trainiert oder Konfirmandenunter-
richt besucht, dann ermöglicht die Schule dies wei-
ter! Wir haben bereits viele attraktive Angebote 
dieser Art in die Schule geholt. Die Musikschule 
und viele Sportvereine sind bei uns präsent. Ir-
gendwann werden Mütter, die am Nachmittag 
Fahrdienste machen und dazwischen warten, der 
Vergangenheit angehören, weil die Schule der Ort 
ist, an dem alle Aktivitäten zusammenlaufen. 
 
Das GREM erfüllt viele Bedingungen für einen 

sinnvollen Ganztag! 
 
Wir haben am GREM schon frühzeitig die Weichen 
in diese Richtung gestellt, weil  
 alle Länder um uns herum nur Ganztagsschulen 

haben 
 in wenigen Jahren viele, wenn nicht alle Schulen 

in Deutschland Ganztagsschulen sein werden  
 der Unterricht in Deutschland teilweise noch anti-

quiert ist 
 es unseren Kindern hilft mehr ZEIT für ihr Lernen 

zu haben.  
 
Wir haben ein vor allem mit Hilfe des Fördervereins 
und privater Sponsoren gestaltetes Selbstlernzent-
rum mit Computern incl. Internetanschluss und 
vielfältigen Lernprogrammen.  
 
Das Schulgebäude ist rundum saniert worden. 
Dabei sind Klassenräume multifunktionell mit 
Schulmöbeln für den Ganztag ausgestattet worden. 

Die Mensa bietet frisch gekochte Mittagessen mit 
Vorbestellungen über das Internet an. 
 
Wir haben einen „Raum der Stille“, eine Spielaus-
leihe und einen Kiosk eingerichtet. Das Außenge-
lände enthält einen Beachvolleyplatz und Plätze für 
Unterricht im Freien. 
 
Nutzen Sie mit uns die Chancen, die ein qualifi-

ziertes Ganztagsangebot bietet! 
 
 
 
Diese AGs für die Klassen 5 bis 9 laufen diens-
tags bis donnerstags im Schuljahr 2015/16: 
 
 
Fechten  
Yoga 
Tischtennis 
Kanu  
Tennis 
Tastaturschreiben 
Modern Dance 
Holzbearbeitung 

 
Fußball 
Theater (Young SOON) 
Shaolin-Kempo 
PC-Grundlagen 
Schülerbücherei 
Gartenbau  
Künstl. Gestalten 
Musik plus 
 

 
Schnupperkurs Sprachen 
Veranstaltungstechnik (für SOON) 
DELF (Französich-Zertifikat) 
Green: Kunst in der Natur 
Sporthelfer-Ausbildung 
Streitschlichter-Ausbildung 
Sanitäter-Ausbildung  
Musiktheater SOON 
Wettbewerbstraining (z.B. Roboter) 
 
 
 
Weitere Informationen: 
Web:  www.rheinkamp.de 
e-Mail: sekretariat@gymnasium-rheinkamp.de 
Tel:  02841-94280 
 

Beispiel-Stundenplan einer 5. Klasse: 
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SHW=Schwimmen 
LZ = Lernzeit (Zeit zum teils selbstständigen Üben) 
KL = Klassenleiterstunde 
LdL=Lernen des Lernens 
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